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4. März : In Cuba, Jamaica und Columbien. Ein Seidenherr erzählt von seiner Weltreise.
Rudolf Senn, Basel.

7. März, Bern : Kunst im Schulwandbild. Hans Zurflüh, Niederwangen, spricht mit dem
Maler Carl Bieri über das Bild « Bergsturzgebiet von Goldau ».

10. März, Basel : Kleine Naturkunde des Wiesels. Neues vom kleinsten Raubtier der
Schweiz. Prof. Dr. Heini Hediger, Basel.

12. März, Zürich : « Reiselied ». Von Othmar Schoeck. Dargeboten von Dr. Willi Jerg,
Zürich.

Ausführliche Vorbereitungstexte siehe Schulfunk-Zeitschrift, Verlag Ringier & Co. AG.,
Zofingen. Jahresabonnement Fr. 3.50.

Kurse
Studienwoche vom 8. bis 15. Februar 1947 im Volksbildungsheim Herzberg, Asp,

Aargau : Die Vereinten Nationen und wir.
Wochenende, 8./9. Februar : Was ist von der Uno zu erwarten
Samstag, den 8. Februar, 20 Uhr : Helen Stähelin, Zug : Atomenergie und ihre Verwendung

zu friedlichen Zwecken.
Sonntag, den 9. Februar, Vormittag : Aussprache —¦ Sonntagsfeier. Nachmittag 14.15 Uhr :

Dr. Paul Schmid-Ammann, Chur : Die Schweiz und die Uno.
Montag, den 10. Februar, 14.15 Uhr : Pfarrer Dr. Bruppacher, Winterthur-Töß : Friedens¬

hoffnung und christlicher Glaube.
Dienstag, den 11. Februar, 14.15 Uhr : Dr. Elisabeth Rotten, Saanen : Erziehungs-, For-

schungs- und Kulturorganisationen der Vereinten Nationen.
Mittwoch, den 12. Februar, 14.15 Uhr: Prof. Dr. Nabholz, Zürich: Eidgenössisches und

internationales Schiedsgericht.
Donnerstag, den 13. Februar : Fritz Wartenweiler : Welche Rechte und welche Pflichten

übernimmt ein Mitgliedstaat der Uno
Freitag, den 14. Februar: Fritz Wartenweiler: Die Internationale der Landwirtschaft (FAO).
Samstag, den 15. Februar : Fritz Wartenweiler : Fridtjof Nansen und andere Vorkämpfer

für den Völkerfrieden.
Freundlich laden ein die Freunde Schweiz. Volksbildungsheime.

Heilpädagogisches Seminar Zürich. Das Heilpädagogische Seminar Zürich veranstaltet
für das Studienjahr 1947/48 wieder einen Ausbildungkurs für Lehrer und Erzieher entwick-
lungsgehemmter Kinder (schwererziehbare, geistesschwache, mindersinnige und
sprachgebrechliche Kinder). Es besteht die Absicht, den Kurs in seinen praktischen Teilen nach
Fachgruppen zu differenzieren, insbesondere für Lehrer an Spezialklassen und für Anstalts-
erzieher gesondert zu führen. Beginn : Mitte April 1947. Anmeldungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und einem ärztlichen Zeugnis sind bis zum 1. März 1947 zu richten an
die Leitung des Heilpädagogischen Seminars Zürich, Kantonsschulstraße 1.

MITTEILlì NGEN UND NACHRICHTEN
Bewegliche Schule. Viel wird geredet, geschrieben und nachgedacht über eine

neuzeitliche Schulführung. Wie, wenn in aller Stille in den Schulen der Erziehungsheime
ausprobiert würde, was als zeitgemäße Form sich aufdrängt Bewegliche Schule, Schule nach
Maßgabe der geistig-körperlichen Kräfte der Schüler Wie sie aussieht, beschreibt ein
Heimleiter im Heft 8 der Zeitschrift « Pro Infirmis » vom 1. Februar 1947. Einzelnummer
zu 70 Rp. plus Porto zu beziehen beim Zentralsekretariat Pro Infirmis, Kantonsschulstraße

1, Zürich.
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Zum 100-Jahr-Jubiläum der Schweizer Eisenbahnen 1947 stellt die Schweiz.
Lichtbilder-Zentrale-Stiftung in Bern (Verwaltung : Schulwarte, Helvetiaplatz 2) ihre neuen
Projektionsserien (Bildformat 8,5 X 10 cm) den Schulen, Horten, Erziehungsheimen und
Vereinen gratis zur Verfügung :

Serie Nr. 826 Lebensvoller Rückblick auf ihre Entwicklung.
Serie Nr. 827 Ernstes und Heiteres aus dem Betrieb (Ausleihe erst ab 1. März).
Serie Nr. 828 Bergbahnen.

Zugehöriger Text Fr. 1.— Auf Wunsch Vorführung durch die SLZ-Stiftung : Schul-
und Jugendanlässe 10—20 Rp. pro Kind. Auskunft bei der Schulwarte.

Kraftnahning für die Notgebiete. (Mitg.) Landauf, landab wird gegenwärtig eifrig
gesammelt, um Hunger und Not ennet den Grenzpfählen lindern zu helfen. Die Gebefreudigkeit

zu Stadt und Land ist groß. Sie wäre wohl manchmal noch größer, wenn zum Beispiel
die Auswahl der ins Ausland zu sendenden Lebensmittel nicht so enge Grenzen hätte.
Dabei wird leider oft an etwas Naheliegendes zu wenig gedacht : an unser einheimisches
Dörrobst Besonders die Dörrbirnen sind ein Kraft- und Blutspender par excellence und
deshalb für diesen Zweck wie geschaffen. Sie sind nicht rationiert, zurzeit noch reichlich
vorbanden, und ihrer Ausfuhr in die Notgebiete stehen keinerlei Hindernisse im Wege.

Den lokalen Hilfsaktionen und ihren Spendern sei deshalb sehr empfohlen, bei ihren
Sammlungen die Dörrbirnen (Bezugsquellen beim Schweiz. Obstverband in Zug) nicht zu
vergessen; sie werden damit bei den Empfängern bestimmt das Richtige treffen.

Wo Französisch lernen

N 0 1 1VOUÎ 1 1 Q Ecole suPérieure
IlCUVCVIIIC de Commerce

Bewährte Handels- und Sprachschule für
Jünglinge und Töchter. Schulbeginn: April.
Eidg. Diplom. Ferienkurse. Haushaltungs-
ableilung für Tochter — Programm, Auskunft,

Familienpensionen durch die Direktion.

Wir suchen in Privatfamilie
nach Zug eine liebe,
frohmütige

Lehrerin
für unser in der Sprache noch
zurückgebliebenes 7 Jahre altes
Töchterchen.
Schriftl. Offerten mit
Gehaltsansprüchen erbeten unter Nr.
L 29 147 an die Exped. d. BI.

SCHILD AG. Herren und

Tuch- und Deckenfabriken Bern und Liestal Damen-Kleiderstoffe

Wolldecken

VERSAND DIREKT AN PRIVATE - VER tA NGEN SIE UNSERE MUSTER

Zur Berufswahl Wegleitung für Ellern, Schul- und Waisenbehörden.

Für Knaben, neu bearbeitet von
A. Mündi, Berufsberater.

FQr Mädchen, neu bearbeitet von/ Rosa Neuenschwander, Berufsberaterin.

Empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband, v. Schweiz.
Verband für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge und
vom Schweiz. Frauengewerbeverband.

Preis je Fr. 1.— plus wusi

Verlag Büchler & Co., Bern

Telephon 10311 27733 Postcheck III 286
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